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Einzelſtaaten ausgeht oder von ihnen lebhaft begrüßt wird iſt

das Reich unter Umſtänden in die Lage geſetzi Zollerträge die
es zur Aufrechterhalinng des Gleichgewichts in ſeinen Finanzen
nothwendig braucht abzugeben und ſich nach weiterem Erſatz
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Bis zum Jahre 1879 wurden die Bedürfniſſe des Reiches
zum größeren Theil auf dem Wege der Matrikularbeiträge
gedeckt Die eigenen Einnahmen des Reiches reichten bei
iveitem nicht aus um dieſe Ausgaben zu decken Dieſer Zu
ſtand wurde als ein ſehr unbefriedigender empfunden Einer
ſeits lag eine Ungerechtigkeit darin daß die einzelnen Staatenzu den Bedurfuiſſen des Reiches nach dem Maßſtabe der Kopf

zahl ohne Rückſicht auf den Wohlſtand beizutragen hatten
andererſeits entſprach es der Würde des Reiches nicht daß es
gewiſſermaßen auf ein Taſchengeld angewieſen war welches
ihm die Gliedſtaaten zahlten Dagegen hatte dieſer Zuſtand
auch eine Lichtſeite Der Reichstag hatte die Macht den
Reichshaushalt nach ſeinem Ermeſſen feſtzuſetzen Er prüfte
jede Ausgabe genau und genehmigte der Regierung an Geld
mitteln bis auf den Pfennig genau ſo viel als erforderlich
war um die von ihm genehmigten Ausgaben zu beſtreiten

Was nach unſerer Auffaſſung eine Lichtſeite war war nach
der Auffaſſung des Fürſten Bismarck und der Konſervativen
gerade ein Fehler Dort iſt man einverſtanden mit der Vor
ſchrift der Preußiſchen Verfaſſung nach welcher Einnahmen
die einmal bewilligt ſind für ewige Zeiten feſtſtehen und
der jährlichen Neubewilligung durch den Reichstag nicht unter
liegen Derartig geſicherte Einnahmen liefern in guten Zeiten
We Ueberſchüſſe und geben der Regierung Gelegenheit

ehrausgaben vorzuſchlagen die der Reichstag dann zwar
S aber nicht thatſächlich in der Lage iſt abzulehnen

ie Zollreform vom Jahre 1879 verſchaffte der Regierung
Ueberſchüſſe die ſie der Nothwendigkeit Matrikularbeiträge
einzufordern überhob Das Centrum ging auf dieſe Zollreform
um ihres ſchutzzöllneriſchen Charakters willen ein aber es hegte
um der konſtitutionellen Folgen willen Bedenken und ſtellte
das Verlangen es müßten ihm konſtitutionelle und föderative
Garantien gegeben werden Dieſe Garantien faßte man
zuſammen in dem Autrage der unter dem Namen der
Franckenſtein ſchen Klauſel bekannt iſt Von dem Betrage der

Zölle und indirekten Steuern wird eine beſtimmte Summe
ſofort in den Reichshaushaltsetat eingeſtellt Der Reſt wird
den Einzelſtgaten überwieſen Ein Theil dieſer Ueberweiſung
wird dann aber durch Matriknlarbeiträge rückgängig ge
macht t

Fürſt Bismarck und die Konſervativen haben in die Francken
ſtein ſche Klauſel gewilligt weil ohne dieſelbe die Zuſtimmung
des Centrums nicht zu haben war Sie haben ſich über die
völlige Bedeutungsloſigkeit derſelben keiner Täuſchung hin
gegeben Fürſt Bismarck äußerte ſpottend es komme auf
daſſelbe hinaus ob man blanc bonnet oder bonnet blanc
ſage Die liberalen Parteien ſtimmten gegen die Francken
ſtein ſche Klauſel das Eentrum allein hielt an der Fiktion
feſt daß es durch Annahme derſelben einen großen Sieg er
fochten habe

Dem Budgetrecht des Reichstages iſt die Franckenftein ſche
Klauſel ſo gut wie gar nicht zu ſtatten gekommen Der
Reichstag hat nicht die Macht den Steuerzahlern einen Theil
ihrer Laſten zu erlaſſen wenn er der Anſicht iſt daß die Ein
uahmen des Reiches deſſen Bedarf überſteigen Er kann nur
erzwingen daß dieſe Einnahmen nicht in die Kaſſen des Reiches
ſondern in die der Einzelſtaaten fließen Er iſt infolgedeſſen
ſchwer imſtande ſich gegen neue Ausgaben zu wehren ſobald
die Regierung ſich darauf beruft daß verfügbare Mittel vor
hauden ſeien Daß die Einnahmen aus den Zöllen welche
bekanntlich von den Einzelſtaaten erhoben werden wiederholt
hin und her geſchoben worden zuerſt von den Einzelſtaaten
an das Reich in deſſen Namen ſie dieſelben erhoben haben
dann vom Reich wieder an die Einzelſtgaten in Form von
Ueberweiſungen endlich wieder von den Einzelſtaaten an das
Reich in Form von Matrikularbeiträgen iſt eine läſtige
Formalität aber keine ſachliche Garantie Wir würden der
völligen Aufhebung der Franckenſtein ſchen Klauſel keine Thräne
nachweiuen

Die Einzelſtaaten haben an derſelben noch keine rechte Freude
gehabt Die Matrikularbeiträge haben ihren ſchwankenden und

r Charakter beibehalten Die Finanzminiſter die
auf eine gewiſſe Höhe derſelben eingerichtet haben ſind oft

en unangenehmſten Ueberraſchungen ausgeſetzt Das Jdeal
einer Finanzverfaſſung würde es ſein wenn die Finanzen des
Reiches und der Einzelſtaaten völlig von einander getrennt
wären keiner an den andern etwas abzuliefern oder von ihm
zu empfangen hätte

Jn den letzten Wochen war wiederholt von einer beabſichtigtenAbſchaffung der Franckenſtein ſchen Klauſel die Rede achten

aber etwas mehr Licht darauf gefallen iſt was eigentlich beabſichtigt
wird ſtellt ſich heraus daß eigentlich von einer Verſchärfung
dieſer Klauſel die Rede iſt Es ſoll für einen mehrjährigen
en in bindender Weiſe feſtgeſetzt werden wie groß die

eberweiſungen ſein ſollen die von ſeiten des Reiches an die
Einzelſtaaten gemacht werden und dieſe Ueberweiſungen ſollen
durch Erhebung von Matrikularbeiträgen nicht rückgängig ge
macht werden dürfen

Daß ein ſolcher Vorſchlag von den Finanzminiſterien der

nicht überraſchend Jhnen wird dadurch eine Einnahme geſichert
Welches Jntereſſe aber der Schatzſekretär des Deutſchen Reiches

an einer ſolchen Neuerung haben ſollte und inwieweit ſie
eeignet wäre den ungünſtigen Finanzzuſtänden des Reiches einude zu bereiten können wir nicht erſaſſen Es würde dadurch
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finanzenfonds ſind gewiß erforderlich aber die Ausſicht daß
ſie jetzt zuſtande kommen werden iſt ſchwach

Deutſches Reich
Berlin 27 Juli Wie aus Kiel gemeldet wird begab ſich

der Kaiſer heute vormittag 9 Uhr an Bord der Hohenzollern
Um 10 Uhr ging dieſelbe unter den Salutſchüſſen von S M
Transportdampfer Pelikan und S M S Blücher nach der
Nordſee ab Der Kaiſer begiebt ſich ſofort nach Cowes Die
Kaiſerin unternahm heute nachmittag mit ſämmtlichen Prinzen
und der Prinzeſſin zur Feier des Geburtstages des Prinzen
Oskar eine Fahrt nach Schloß Wilhelinsthal Am Morgen hatte
aus demſelben Anlaß die Regimentsmnuſik des Juli Wüerine
v Wittich 3 Heſſiſches Nr 83 vor dem Schloſſe auf Wilhelms
höhe ein Ständchen gebracht

Vom ruſſiſch deutſchen Zollkriegsſchauplatze liegt
heute keinerlei Nachricht vor nicht einmal eine Kriegs
erklärung Eine offizielle Nachricht daß der ruſſiſche Marxi
malzolltarif vom 1 Auguſt ab auf die deutſche Einfuhr
Anwendung finden ſolle iſt noch nicht veröffentlicht Bisher
iſt nur die Mittheilung in der ruſſiſchen Geſetzſammlung be
kannt daß der Maximaltarif am 1 Auguſt in Kraft tritt und
daß die Beſtimmung gegen wen die Zollſätze deſſelben An
wendung finden ſollen dem Finanzminiſter überlaſſen iſt
Gleichwohl muß man annehmen daß der preußiſche Handels
miniſter nur auf Grund offizieller Meldung den Handels
kammern das Jnkrafttreten des Maximalzolltarifs zum I Auguſt
angekündigt hat

Nach einer Mittheilung der Nordd Allgem Ztg findet
heute Freitag eine Plenarſitzung des Bundesrathes ſtatt
Es darf wohl angenommen werden daß die Reichsregierung
von den Befugniſſen des Zolltarifgeſetzes Zuſchläge zu den
Sätzen des allgemeinen Tarifs bis zu 50 Proz gegen ruſ
ſiſche Waaren Gebrauch macht

Der letzte ruſſiſche Zolltarif datirt vom 1 Juli 1891
d h aus einer Zeit wo der deutſche Getreidezoll allen
Staaten gegenüber 5 M betrug Dieſer ſelbe Zollſatz gilt
auch heute noch für die Einfuhr aus Rußland Nichtsdeſto
weniger erläßt Rußland mit dem 1 Auguſt einen neuen Zoll
tarif der die Einfuhr von Fabrikaten mit einem Zuſchlagszoll
von 30 diejenige von Halbfabrikaten mit einem Zuſchlag von
20 Prozent und die Tranſitwaaren mit einem ſolchen von
15 Prozent belaſtet weil Deutſchland anderen Staaten
gegenüber den Getreidezoll um 50 M als Kompenſation
ſür anderweitige Tarifermäßigungen ermäßigt hat Deutſch
land war bereit dieſelben Zugeſtändniſſe auch dem ruſſiſchen
Getreide zu machen aber ſelbſtverſtändlich unter der Voraus
ſetzung daß Rußland eine entſprechende Ermäßigung ſeiner
Jnduſtriezölle zugeſtand Nußland aber hat dieſe Gegenleiſtung
verweigert Das iſt die Sachlage Rußland will das um
ſonſt haben wofür andere Staaten den Kaufpreis bezahlt
haben Und dabei iſt der ruſſiſche Zolltarif vom 1 Juli 1891
ohnehin ſchon ein Prohibitivtarif Beiſpielsweiſe betragen die
ruſſiſchen Eiſenzölle 100 Prozent und mehr vom Werthe
Trotzdem war bisher die Einfuhr nach Rußland auch aus
Deutſchland möglich Tritt aber der Maximalzolltarif gegen
Deutſchland in Kraft ſo wird die deutſche Induſtrie von dem
ruſſiſchen Markte ausgeſchloſſen ſein da OeſterreichUngarn
England und Belgien um 30 bezw 20 Prozent billiger liefern
können

Für den Fall der Erhebung von Zuſchlagszöllen vom
ruſſiſchen Getreide empfiehlt die Weſer Ztg den
Intereſſenten dringend rechtzeitig durch die dazu berufenen
Juſtanzen dahin vorſtellig zu werden daß aus früheren Ge
ſchäftsabſchlüſſen reſultirende Jmporte nicht von der etwaigen
Zollerhöhung getroffen werden Jnfolge der drohenden Futter
noth habe ſich nämlich ungewöhnlich früh hauptſächlich ſchon
im Mai und Junti ein großes Geſchäft in a erne
Futterartikeln in Gerſte und Mais entwickelt in Gerſte faſt
ausſchließlich aus Rußland Rückgängig könnten dieſe Ge
ſchäfte mit den ruſſiſchen Exporteuren natürlich nicht gemacht
werden ſo daß die Landwirthe außer Stande ſind ſich ander
weitig zu verſorgen Es werde deshalb auch wohl nur der
rechtzeitigen Jnformation der Regierung durch die Intereſſenten
bedürfen um für die entſprechenden n
in der etwa zu erwartenden Anordnung höherer Zollſätze
gegen Rußland zu ſorgen

Ueber die Reichsſchuldentilgung wird heute
offiziös folgendes mitgetheilt

Werden Ueberweiſungen und Matrikularumlagen für einen
mehrjährigen Zeitraum im voraus fixirt ſo verbleibt ein
etwaiger Mehrertrag der Zölle und Steuern dem Reiche natur
gemäß ebenſo wie es einen etwaigen Ausfall zu tragen haben
würde Für die Bundesſtaaten bietet die Sicherheit daß ihnen
ein beſtimmter Theil der Ueberweiſungen verbleibt einen mehr
als ausreichenden Ausgleich dafür daß auf dieſe Weiſe die
Mehrerträge jener Einnahmen ihnen nicht mehr zufließen Für
das Reich aber erwächſt der große Vortheil daß dadurch die
Möglichkeit wenigſtens einer außerordentlichenRedgeld en eilana ch eröffnet Denn die Schulden des
Reichs ſind ſehr raſch zu einer beträchtlichen Höhe ge
ſtiegen Sie betragen nach dem Nennwerthe rund
1850 Millionen Mark und werden einſchl der noch nicht
realiſirten Kredite aus dem laufenden Etat den Betrag
von 2 Milliarden Mark erreichen
ſind die Anleihen zu direkt prodnktiven Anlagen deren Erträge
einen Ausgleich für die Zinslaſt gewähren verwendet Der
größere Theil der Anleihen iſt zu Aufwendungen für Landes
vertheidigungszwecke und Th auch für ſolche Aus
gaben aufgenömmen welche eigentlich

ehören und aus laufenden Einnahmen zu beſtreiten wären

inmtzuſehen Gründliche Reforinen auf dem iete des Reichs

Juli

einen Ausgleich treffen

in Stadtgemeinden mit de nge ſtellteſich mehrfach heraus daß eine Beſtimmung deſſelben wo ins r
te des

in den ordentlichen Etat i

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 2v Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg ber net und in der
von unſeren Aunnchmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage
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ſteis zur S des nächſtfolgenden Etats verwendet
worden Hier eine Aenderung eintreten zu laſſen iſt ein
dringendes Gebot ſolider Finanzwirthſchaft Die Möglichkeit
dazu eröffnet ſich wenn an das Verbleiben der Mehrerträ
aus den der Klauſel Franckenſtein unterliegenden Steuern
der Reichskaſſe die Bedingung geknüpft wird daß ſie ſowelt
ſie nicht zur Deckung eines Rechnungsdefizits nothwendig ſind
zur Schuldentilgung verwendet werden müſſen Es würden
dann wenigſtens die bei der Balancirung des Etats nicht
in Rechnung gezegenen Einnahmen zur Verminderung
der Schulden und Zinslaſt nutzbar gemacht werden
Freilich wird damit nur ein Anfang gema
ſein Will man den Anforderungen ſolider Finanzwirthſch
genügen ſo wird zu der außergewöhnlichen Schulden
tilgung noch eine regelmäßige Amortiſation hin
zutreten müſſen Selbſt bei ſo produktiven Anlagen wie ſie
die preußiſchen Staatsbahnen ſind hat man abgeſehen von der
Amortiſation übernommener Prioritätsanleihen eine regel
mäßige Tilgung von Proz der Eiſenbahnkapitalſchuld für
r erachtet und den Kommunalverbänden Preußens

wird bei Anleihen für produktive Anlagen eine Amortiſalion
von 1 Proz bei ſolchen für minder produktive Anlagen eine
noch höhere Amortiſation zur Pflicht gemacht Um ſo dring
licher iſt es angeſichts der oben angedeuteten Natur der Reichs
ſchulden auch im Reiche dieſem Beiſpiele zu folgen und die
Tilgungspflicht einzuführen Würde beſtimmt daß 1 Proz
des Nennbetrages der Schuld und die erſparten
Zinſen alljährlich zur Sgnns verwendet werden
müſſen ſo eröffnet ſich die Ausſicht auf eine ſichere allgemeine
Beſeitigung der Schulden und Zinslaſt wie ſie geboten i
wenn nicht die Zukunft unter den auf ſie abgewälzten Laſten
der Gegenwart erliegen ſoll

Wir verweiſen im übrigen auf unſern heutigen Leitartikel

Nach dem ſtuttgarter Neuen Tagebl würden zweifellos
größere Manöver des württembergiſchen Armee
corps unterbleiben
Verbänden und im Gelände üben
ſtehen kann
gehalten werden

Die Truppen ſollen in kleineren
wo kein Flurſchaden ent

Die Kaiſerparade in Cannſtatt ſoll ab
Die Verhandlungen zwiſchen dem Reichs

kanzler und dem württembergiſchen Kriegsminiſterium ſeien
dem Abſchluſſe nahe

Die Branntweinbrenner erklären zwar die 40 MilI M
Liebesgabe für ein freiſinniges Märchen aber wenn die
geſetzliche Beſtimmung auf Grund deren dieſe Liebesgabe in
die Taſchen der Brenner fließt abgeändert werden ſoll ſo ver
langen ſie vollwerthigen Erſatz So ſchreibt die Poſt

Handelt es ſich bei der Frage einer Aenderung de
Branntweinſteuer welche unter den verſchieden
Modalitäten zur Deckung des Steuerbedarfs zu figurkren
ſcheint lediglich um eine Aenderung in der Form bei Erhaltung
des Weſens des Schutzes der landwirthſchaftlichen Brennereten
ſo läßt ſich darüber reden Jn den rn der Landwiwird bekanntlich vielfach der Erſatz der Liebesgabe durch e

Rohſpiritusmonopol gewünſcht Ob auf dieſem oder einem
andern Wege Erſatz gegeben wird iſt eine Frage der reinen
Zweckmäßigkeit grundſätzlich aber muß daran feſtgehalter
werden daß ein voller Erſatz gegeben wird da für
jetzt den Brennereien zutheil werdenden Schutz keine Aenderung
der Branntweinſteuer zuläſſig iſt

Es wäre doch an der Zeit daß die Agrarier ſich ein für alle
mal darüber erklärten ob die 40 MillionenLiebesgabe exiſtirt
oder nicht Exiſtirt ſie ſo muß ſie im Intereſſe ſteuerlicher
Gerechtigkeit abgeſchafft werden exiſtirt ſie nicht wie kann man
Erſatz für ein Nichts verlangen

Gegen das Projekt einer Wehrſteuer welche jetzt nach
dem Vorgange der Grenzboten in einer Reihe regi e

u
freundlicher Blätter angeprieſen wird wendet ſich die
Volksztg in folgender zutreffender Weiſe

Das Urtheil über ſie würde ſchon ganz anders lauten wenn
man ſie Krüppelſteuer nennte was ſie doch bis zu
einem e Grade thatſächlich ſein würde Es giebt Ganz
krüppel und Halbkrüppel die letzteren würden natürlich zur
Wehrſteuer herangezogen Wo hört die Krüppelhaftigkeit auf
und wo fängt ſie an Dieſe Doktor Frage wäre ſchon zu
nächſt zu erledigen Die meiſten e nicht zu dienen
brauchen ſind durch ihre ſchwächliche Konſtitution ſchon genug
benachtheiligt ſollen nun öbendrein noch Steuer dafür

ren Welter wäre die Frage ob die Steuer progreſſto
ein ſoll Oder will man zur Kopfſteuer machen

einen Bleichröder ſo viel zahlen laſſen wie den Leierkaſtenmann
Eine abſolute Gerechtigkeit läßt ſich in ſolchen Verhältniſſen
nicht künſtlich herſtellen Wollte man das ſo müßte man auch

wiſchen denen die zwei und
die drei Jahre dienen Da würde nichts übrig bleiben
alle Jnfanteriſten zu beſtenern weil ſie ein Jahr vom
Militär loskommen als die von der Kavallerie Wir der
Meinung daß die Wehrſteuer welche den Anſpruch erhebt be
ſtehende Ungleichheiten zu ebnen manche Belaſtungen einführen
würde die noch viel größere Ungerechtigkeiten ent
Möge alſo Herr Miquel lieber andere Geldſäcke anbohren
als die der douernd untauglichen Muſterungspflichtigen

olizeiverwaltungenNachdem das Geſetz über die Koſten Königl

l eingefü esm 1 Apri

den Städten mit königlicher Polizeiverwaltung auwachtweſen in die Hände des Staates rgehen oll

halb nicht ausführbar war weil das geeignete onal dazu
fehlte Bis auf weiteres mußten demgemäß die ſtäd Ver
waltungen das Nachtwachtweſen weiter wahrnehmen
iſt jedoch dieſer M iShur ehe echt jedoch die angel wenigſtens an en Stellen littumehr

o daß u a in Breslau jene Geſetzesbeſtimmung vorausſich
Vnee 1 Oktober wird zur Durchführung gebracht werden

Für die im nächſten Jahre ſtattfindende Weltaus ſtellung
n Antwerpen iſt in Deutſchland nur wenig Meinung vor

handen Wie wir bereits gemeldet hatte der preußiſche Handels
leichwohl hat bisher keinerlei Schuldentilgung ſtattgefunden Selbſt die Ueberſchüſſe des hieihebenbheld ſt miniſter bei den a Bee eine Umfrage

elben gegenangeſtellt welche Haltung ber der Ausſtellung
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en Dieſe Umfrage hat bei der niederrheiniſch weſtfäliſchenEhre uirie taſt durchweg ein negatives Reſultat gehabt Von

den 386 Mitgliedern des alle Jnduſtriezweige
Vereins zur Wahrung der gemeinſamen wirthſchaftlichen Jnter

eſſen in Rheinland und Weſtfalen haben ſich nur 5 bereit er
ärt in Aniwerpen auszuſtellen 1 Mitglied hat die Betheiligungifelhaft gelaſſen 380 Mitglieder ſind gegen die Ausſtellung
n der Nordweſtlichen Gruppe des Vereins deutſcher Eiſenund Stahlinduſtrieller wollen ſich 2 Mitglieder an der Aus

ſtellung betheiligen die übrigen 87 haben eine Betheiligung abgelehnt Jm Serein deutſcher Maſchinenbauanſtalten, welchem

57 Werke als Mitglieder angehören ſind 56 gegen die Aus
ſtellung 1 Werk hat die Betheiligung zweifelhaft gelaſſen

Ueber die Grenzfeſtſetzung am Kilimandſcharo
deren Unterzeichnung wir ſchon gemeldet haben berichtet der

mb Korr noch folgendes Von dem uns nach den Be
tmmungen des Vertrages vom 1 Juli 1890 zuſtehenden Gebiet

iſt nichts preisgegeben worden Die dort gezogene vorläufige
renze iſt durch den heute unterfertigten Vertrag endgiltig feſt

geſetzt worden naturgemäß unter belangloſen Abweichungen nach
rechts und links Von Wanga ausgehend verläuft ſie in nord
weſtlicher Richtung bis zur ſüdlichen Spitze des Jipeſees umgeht
dieſen im Oſten d h theilt den See dem deutſchen Gebiet zu
umfaßt den Kilimassſcharo in weitem nordweſtlichen Bogen und
verläuft dann in nordweſtlicher Linie weiter bis ſie bei Goſchi
den Victoria Nyanza trifft

Nach einem bei der Ausführungs Kommiſſion des deutſchen
AntiſklavereiKomitees eingetroffenen Bericht des Freiherrn von

aus Mpimbi vom 22 Mai war der Schiffskörper des
Wiſſmanndampfers Anfan uni fertig zuſammengeſetztDas Schiff ſollte dann ſofort a ort Magire wo Dr Roewer
eine zweite Station angelegt hat gebracht werden wo alsdann
die Einſetzung der Maſchine und der Keſſel erfolgen ſollte Hier
nach iſt nicht ausgeſchloſſen daß die beiden Kommiſſare des
Gouverneurs von Deutſch Oſtafrika und des Antiſklaverei
Komitees bei ihrer Ankunft den Dampfer bereits betriebsfähig
vorgefunden haben Andernfalls dürfte die Jnbetriebſetzung in
ihrer Gegenwart erfolgt ſein Die letzten vom Nyaſſa am 26 d
in Koblenz eingetroffenen Poſten tragen den Poſtſtempel aus
Blantyre vom 7 Juni d J

Wie das offiziöſe wiener Fremdenblatt beſtätigt befindet ſich
Prinz Max von Sachſen bei dem Biſchof von Eichſtätt
und wird demnächſt mit ſeinen philoſophiſchen und theologiſchen
Studien beginnen Sein Entſchluß Prieſter zu werden ſei nach
reiflicher Ueberlegung und unter Zuſtimmung ſeiner
hohen Verwandten gefaßt worden

Marinenachricht S M KadettenSchulſchiff Stein,
Kommandant Kapitän zur See v Wietersheim iſt am 26 d M
in Cowes eingetroffen und beabſichtigt am 7 Auguſt wieder in
See zu gehen

Ausland
Norwegeu Gegenüber einer auswärts verbreiteten Meldung

wonach der König ſämmtlichen vom Storthing gefaßten
Beſchlüſſſen mit Ausnahme des Fahnengeſetzes die Sanktion
ertheilt habe wird von unterrichteter Seite in Chriſtiania feſt
r daß die königl Sanktion ſoweit dieſelbe bisher erfolgt
ei ſich lediglich auf kleinere Geſetzentwürfe ohne beſondere

politiſche Bedeutung beziehe Hingegen ſeien in betreff der
Storthingbeſchlüſſe bezüglich der Kündigung des gemeinſchaft
lichen Konſulatsweſens der Herabſetzung der Apangage des
Königs und des Kronprinzen der Streichung der Tafelgelder
für die beiden Stagtsminiſter der Aufhebung gewiſſer Profeſſuren
u ſ w bis zur Stunde noch keinerlei königliche Ent
ſchließungen erfolgt

Eugland Jm Unterhauſe erklärte der Parlamentsſekretär
des Auswärtigen Grey geſtern die Regierung habe in Wien
dringende Vorſtellungen erhoben daß die vor Erlaß des Heu
ausfuhrverbotes abgeſchloſſenen Kontrakte von dem Verbote
ausgenommen ſein ſollten Er glaube daß die Frage in Wien
und in Peſt noch erwogen werde

Der Staatsſekretär für auswärtige Angelegenheiten Earl
of Roſebery erklärte im Oberhauſe die Regierung ſei nicht
in der Lage eine volle Erklärung über die ſiameſiſchen An
gelegenheiten abzugeben Den franzöſiſchen Miniſter des
Auswärtigen Develle habe Lord Dufferin ſeit ſeiner erſten Unter
redung am Sonnabend erſt am Mittwoch wiederſehen können
Die Haltung der engliſchen Regierung ſei von Anfang an geweſen
Da jeder Einmiſchung in den franzöſiſchſiameſiſchen Streit zu ent

alten und für die Sicherheit der britiſchen Unterthanen und der
britiſchen Jntereſſen in Bangkok zu ſorgen England habe es gewiſſen
haft vermieden der ſiameſiſchen Regierung Rath zu ertheilen außer
wenn ſie darum augegangen worden ſei und dann habe ſie Siam
empfohlen ſich ſo ſchleunig wie möglich mit Frankreich zu einigen
Die jetzigen Vorgänge in Siam ſeien jedoch für England keines
wegs gleichgiltig daſſelbe bedauere vielmehr ſeiner Handels
intereſſen wegen daß Frankreich die Blokade für nothwendig er
achte welche ſchwierige Fragen des Völkerrechts aufwerfen könnte
Die Blokade ſei noch nicht formell notifizirt Viel
leicht ſei es nicht zu viel zu hoffen daß ſie noch abgewendet
werden dürfte Jn Bezug auf die England berührenden Ge
bietsfragen n Frankreich indem es ebenſo wie England den
Werth der Unabhängigkeit Siams erkenne und für wichtig
erachte daß England an keiner Stelle auf der indo chineſiſchen d
Halbinſel mit franzöſiſchen Gebietstheilen ſich berührende Grenzen
habe

Die Daily News meldet aus Bangkok der engliſcheGeſandte bewahre in Befolgung der ihm telegraphſch
gegangenen Anweiſungen eine ſtreng reſervirte Haltuug

Frankreich Der engliſche Botſchafter Lord Dufferin
hatte geſtern vormittag eine Unterredung mit dem Miniſter
des Auswärtigen Develle Wie verlautet beabſichtigt Frank
reich vor allem die Frage betreffs der Verletzung der Ver
träge und der nationalen Würde welche durch das Verhalten
Stams gegenüber Brrr hervorgerufen ſei zu regelnDie franzöſiſche Regierung halte daran feſt keine
fremde Einmiſchung in dieſe Angelegenheit zu dulden

Nach einer aus Weida eingegangenen Meldung ließ König
Behanzin den interimiſtiſchen Konimandanten der Truppen
in Benin Oberſten Dumgs um eine Unterredung erſuchen

Spanien Die Kammer nahm geſtern mit 129 gegen 61Stimmen den Geſetzentwurf über die Wein ſteuer an s

Serbien Zwiſchen dem Unterſuchungs Ausſchuſſeder Skupſchting und dem ar tage Lürit
renzen ausgebrochen Das Kabinet hat ſich entſchieden gegen
jedes von der Kommiſſion eingeleitete Gerichtsverfahren
et die angeklagten Miniſter ausgeſprochen der Aus
chuß hingegen beabſichtigt alle Angeklagten in Haft nehmen
z laſſen und die entſchiedenſten Maßregein zu treffen a s

abinet hat mit ſeinem Rücktritt gedroht Bereits
t das Gerücht verbreitet daß Sava Gruitſch mit der

eubildung des Kabinels beauftragt ſei Der weitere Verlauf
der Angelegenheit hängt von der Entſcheibung des Königs ab
welcher ſich gegen extreme Schritte des Ausſchuſſes aus

geſprochen hat jedoch den geſetzlichen Verlauf der Unterſuchung
nicht hindern will Die Stimmung iſt erregt

ypten Der Daily Telegraph ſchreibt in einer Be
ſprechung eines Artikels der wiener Montagsrevue über den
Aufenthalt des Khedive in Konſtantinopel in den offi
iellen Kreiſen in Konſtantinopel habe man erklärt die Pfortehabe prinzipiell i gegen eine neuerliche Anfrage

in London wegen des Datums der Räumung Egyptens
einzuwenden Eine ſolche Anfrage ſei ſeit acht Jahren mehr
als einmal erfolgt ohne daß dadurch die freundſchaftlichen Be
iehungen zwiſchen England und der Pforte berührt wordenWeg Der Khedive habe allen Grund dankbar zu ſein für

die Hilfe Englands bei der Verwaltung Da und zu
wünſchen daß der Aufenthalt der Engländer in
Egypten noch viele Jahre verlängert werde

Die Daily News meldet aus Kairo die dortige Be
völkerung welche von der England feindlichen Preſſe beeinflußt
ſei glaube daß das dem Lord Cromer angeblich gemachte
Angebot der Würde des Vicekönigs von Jndien dem
Beſuche des Khedive bei dem Sultan reinen ſei Die
Abreiſe Lord Cromer s aus Egypten würde ver
hängnißvoll für die Jntereſſen Englands ſein
Daily News ſagt ein Nachfolger des Vicekönigs von Jndien

ſei bisher nicht gewählt aber wenn Lord Cromer aus Egypten
abberufen und ihm die Würde eines Vicekönigs von Indien
übertragen würde ſo geſchehe dies in Anerkennung der vielen
und wichtigen Dienſte die er dem Vaterlande geleiſtet habe
nicht aber weil man auf eine auf Anſtiften der Franzoſen an
gezettelte Jntrigue eingegangen ſei

Centralafrika Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureaus aus Sanſibar berichtet der geſtern von Uganda in
Mombaſa angekommene Mr Berkeley er ſei mit Sir
Gerald Portal Oberſt Rhodes Lientenant Villiers
und Mr Foaker am 30 Mai von Kampala nach der Küſte
abgereiſt ſie wären unterwegs aber von Boten des Kapitäns
Macdonald eingeholt worden welche den Ausbruch von
Unruhen unter den Mohamedanern in Kampala
gemeldet und um die Rückkehr Sir Gerald Portal s
erſucht hätten Demzufolge habe Sir Gerald Portal mit
Oberſt Rhodes und Lieutenant Villiers am 26 Juni den Rück
weg nach Kampala angetreten Mr Berkeley überbringt die
Depeſchen Gerald Portal s nach England

Nicaragng Dem New York Herald wird aus Panama
gemeldet daß einem daſelbſt eingetroffenen Privattelegramm
aus Nicaragua zufolge die Jnſurgenten Managua ge
nommen hätten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Jena 27 Juli Der ordentliche Profeſſor der romaniſchen
Philologie an hieſiger Univerſität Dr Schwan iſt in Gießen
geſtorben

Heidelberg 27 Juli Jn der hieſigen mediziniſchen Fakultät
a Eugen v Hippel ans Halle für Augenheilkunde
yabilitirt

Würzburg 27 Juli Jn der hieſigen pbhiloſophiſchen
Fakultät hat ſich Dr Max Wien aus Königsberg habilitirt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hrn Graham iſt es gelungen einen hörbnren Fern

ſprecher herzuſtellen Derſelbe iſt beſonders zum häuslichen
Gebrauche an Bord eines Schiffes und in allen großen Fabriken
und Geſchäften geeignet Was in den Fernſprecher hinein
geſprochen wird kann in jedem Theile des Zimmers in welchem
fich derjenige befindet mit dem die Unterhaltung geführt wird
deutlich gehört werden

Wie aus Cetinje vom geſtrigen Tage depeſchirt wird
nahm die Feier des 400 jährigen Beſtehens der Buchdruckere
des Obod Kloſter s einen glänzenden Verlauf Die bei der
rer gehaltenen Reden trugen einen rein wiſſenſchaftlichen
Lharakter

Die Muſſteraufführungen in Gotha begannen geſtern mit
Cherubini s Medea unter Mottl s Direktion Der
Aufführung wohnten der Herzog Ernſt der Erbprinz und die
Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen ſowie die Jntendanten
und Vorſtände vieler deutſcher Bühnen bei Der Aufführung
ging ein von Karl Sontag geſprochener Prolog vorher der mit
einer Huldigung für den Herzog Ernſt ſchloß Die Feſtverſamm
lung brachte aus dieſem Anlaß eine lebhafte Ovation dar

Gerichtsverhandlungen

Malta 27 Juli Das Kriegsgericht über den Kapitän
Bourke und die anderen überlebenden Offiziere des unter
gegangenen Kriegsſchiffes Viktoria erkannte dahin daß der
Untergang der Viktoria lediglich durch die Schuld des Admi
rals Tryon herbeigeführt worden ſei und daß der Kapitän
Bourke und die übrigen Offiziere der Viktoria von jedem
Tadel freizuſprechen ſeien Jn dem Urtheile wird dem
Bedauern darüber Ausdruck gegeben daß der Contre Admiral
Markham nicht die Abſicht ausgeführt habe um eine Erklärung
es von Tryon gegebenen Signals zu erſuchen Es laufe in

deſſen den weſentlichſten Jntereſſen der Marine zuwider Mark
ham zu tadeln weil er den Befehl ſeines perſönlich gegenwärtigen
Oberbefehlshabers ausgeführt habe

Provinzial Nachrichten
Erfurt 27 Juli Geſtern iſt der Ober Regierungsrath und

Abtheilungsleiter bei der hieſigen Königl Regierung Karl von
Tzſchoppe nach kurzer Krankheit verſtorben T war ſeit
a bei der hieſigen Regierung thätig Er war 1827 in Berlin
geboren

Quedlinburg 27 Juli Die wegen Hierherverlegung
eines Jnfanterie Bataillons zwiſchen der Militär Verwaltung zu Magdeburg und dem hieſigen Magiſtrat kürzlich ein

Unterhandlungen haben jetzt erſt zu einem beſtimmten
rgebniß geführt Jnfolgedeſſen ſucht der Magiſtrat vorläufige

Maſſenquartiere die möglichſt mit geſchloſſenen Compagnien zu
etwa 30 Mann belegt werden können

P Kalbe 27 Juli Das Schuhmachermeiſter Meye r
ſche Ehepaar feierte heute in ſeltener Rüſtigkeit Goldene
Hochzeit Der Geiſtliche überreichte nach der in der refor
mirten Kirche vollzogenen S eine von der Gemeinde
geſtiftete Traubibel Der Kaiſer ließ dem Jubelpaar ein Geldge
ſchenk übermitteln Der Predigtamtskandidat Räck
aus Sachſa i H iſt geſtern zum Prediger für die reformirte
Gemeinde gewählt

x Gera 27 Juli Jn der heutigen ung des unter
ländiſchen Bezirksausſchuſſes wurde in Bezug auf dieFutternoth J daß für das Oberland e für
das Unterland 25 zur Verſügung zu ſtellen ſeien wovon
die zunächſt erforderlichen Summen dis zum 30 Nov durch die
Sparkaſſen den betr Bezirksausſchüſſen überwieſen werden ſollen

Die nothleidenden Landwirthe erhalten die Darlehen auf ein Jahr
zinsfrei Der Landtag ſoll vorausſichtlich erſt am 1 Okt
zuſammentreten er wird dann die getroffenen nachträglich genehmigen und den Bezirksausſchuß entlaſten

Gera 27 Juli Die Rhein Weſtf Schulztg meldet Jneße des vom Schnldirektor Dr Bartels n Gera im r
oſſenen Jahre t 25 Jahresberichtes der Bürger

chulen fühlten ſich die Mitglieder des daſelbſt beſtehenden
n reins in r Standesehre gekränkt Sie legten

deshalb in einem Schriftſatze gegen die in dem Berichte ent
Grundſätze Verwahrung ein Wegen dieſes Vorgehens

eſonders wegen einer Stelle des Proteſtes iſt gegen ſämmt
liche Mitglieder des Vereins 33 an der l die
Disciplinarunterſuchung eröffnet worden Das für das
Militär wegen Ausbruch der ſchwarhzen Pocken er
laſſene Verbot des Beſuches des Schützenfeſtplatzes iſt geſtern
abend wieder aufgehoben worden Die Erkrankungen nehmen im
allgemeinen einen günſtigen Verlauf

K Meiningen 27 Juli Jm Zemmgrunde in Tirol einem
Seitenthale des Zitterthales ſtürzte der aus Meiningen ge
bürtige Landſchaftsmaler Schaller zuletzt in München

r ab daß er an den Folgen des Sturzes ge
torben iſt

d Zerbſt 27 Juli Heute früh kurz nach 4 Uhr brach in
der Schnelle ſchen Bäckerei auf der Breite ein Brand
aus der ſehr bald größeren Umfang annahm Bis 10 Uhr waren
drei große Wohnhäuſer und ſämmtliche Hinter
gebäude derſelben mit Ausnahme einer Scheune nieder
gebrannt Weitere Gefahr war um dieſe Stunde beſeitigt Ueber
d Urſache der Entſtehung des Feuers iſt genaues noch nicht

ekannt

Vermiſchtes
Moderne Vandalen Ein Akt roher Zerſtörungswuth
iſt kürzlich im Paſſage Panoptikum zu Berlin verübt
worden Kurz nach Eröffnung des Panoptikums bemerkten die
Aufſeher daß einer Anzahl von Büſten die Naſen anderen Figu
ren die Finger und halben Hände abgeſchlagen waren Dem
Aſchenbrödel fehlte ein Arm auch das reizende Meeresidyll
Kinder nach dem Bade war verſtümmelt ebenſo der Mönch

in der Kloſterküche ſowie die Scene aus der Campagna uſw
Der Schaden iſt inzwiſchen ausgebeſſert worden Die Thäter
konnten leider noch nicht ermittelt werden

Jn dieſen heiligen Hallen Jn einem vegetariſchen
Speiſehauſe zu Berlin ereignete ſich vorgeſtern mittag ein
unerhörter Vorfall An einem Tiſche hatte ein älterer Herr

der ſchon ſeit längerer Zeit in dem Lokal verkehrt Platz ge
nommen und beſtellte ſich eine der üblichen Krautſpeiſen Plötzlich
machte ſich unter den übrigen Gäſten große Bewegung bemerkbar
Entrüſtete Stimmen riefen nach dem Wirth und als dieſer herbei
eilte wurde feſtgeſtellt daß der angebliche Vegetarigner als Zu
that zu der Krautſpeiſe eine Gänſekeule die er einge
ſchmuggelt hatte verzehrte Sofort wurde der Mann der ſeinen
Magen zur Begräbnißſtätte für Thierleichname gemacht und
die heiligen Hallen wo man das Fleiſch nicht kennt entweiht
hatte an die Luft befördert

Aus Schueidemühl Der Kriegsminiſter genehmigte die
Verlegung eines Jnfanterie Bataillons nach Schneidemühl ſo
daß die Stadt nach 23 jähriger Unterbrechung wieder eine
Garniſon erhält Die geſchädigten Bürger richten ein Jmmediat
geſuch an den Kaiſer um Genehmigung der Brunnen
Lotterie Magiſtrat und Stadtverordnete ſchließen ſich dem
Geſuche an Uebrigens mußten die Aufräumungs arbeiten
an der Unglücksſtätte eingeſtellt werden da keine Mittel vor
handen ſind Durch Privathilfe ſind bis jetzt 100,000 M ein
gegangen

Näthſelhafter Vorfall Der Schriftſteller Heinrich Nos
iſt mit zahlreichen Schnittwunden im Geſichte ins Spital in Cilli
gekommen und wußte nicht anzugeben auf welche Weiſe er ſich
die Verletzungen zugezogen hat Da fremde Schuld nicht aus
geſchloſſen iſt beſchäftigt ſich der Staatsanwalt mit dem Fall

Das Necht des pizzo und des Oberſten Folgende Bart
geſchichte hat ſich dieſer Tage in der Garniſon Rom zu
getragen Ein Jnfanteriſt hatte ſich einen pizzo wachſen laſſen
das iſt der in neuerer Zeit ſo beliebt gewordene Spitzbart
Das war ſein Recht denn im Reglement figurirt der pizzo in der
Reihe der erlaubten Varttouren Da aber dem Oberſten des in
Rede ſtehenden Soldaten von allen Barttouren juſt der pizzo am
antipathiſchten war ſo befahl er dem Soldaten dieſen zu be
ſeitigen Der Soldat ſtark in ſeinem Recht proteſtirte Da be
fahl der Oberſt einigen Soldaten den Rebellen zu ergreifen und
ihm ſofort um ſein kokettes Spitzbärtchen zu kürzen Das geſchah
Der ſo in ſeinem Recht und in ſeinem äſthetiſchen Gefühl ge
kränkte Soldat wollte den ihm angethanen Schimpf jedoch nicht
geduldig tragen er wandte ſich beſchwerdeführend an den Kriegs
miniſter und nun iſt er zwar noch ohne pizzo aber der Oberſt
ohne Regiment denn der Miniſter hat die ſofortige Zur
dispoſitionsſtellung des Regimentschefs angeordnet Möge
es ſo allen ergehen die alſo die Grundrechte jedes Bartbeſitzers
mit Füßen treten

Der größte Diamant der Welt Aus dem Orange Freiſtaat
iſt nach Birmingham ein aus gebranntem Gyps hergeſtelltes Modell
des großen Diamanten geſchickt worden der wie ſ Z an dieſer
Stelle berichtet jüngſt in dem Jagersfonſtein Bergwerke gefunden
worden iſt Der Stein führt den Namen Jagersfonſtein Excelſior
und ſoll der größte bisher gefundene ſein Er iſt ungefähr 3 Zoll
groß und 2 Zoll breit Er wurde von einem Kaffern gefunden
und iſt 971 Karat ſchwer Sein Werth wird auf zehn Millionen
Mark geſchätzt Der Finder erhielt als Belohnung über 3000
ein Pferd einen Sattel und einen Zaum

Cholera Nach Meldungen aus Madrid ſind in der Ort
ſchaft Pindo Provinz la Corunna einige choleraartige
Ertrankungen mit tödtlichem Ausgange vorgekommen

Perſonalnachricht Wilhelm Oettling Mitinhaber der
großen Firma Oettling Gebrüder Aufſichtsrathsmitglied der
hamburger Filiale der Deutſchen Bank iſt geſtern in Hamburg
geſtorben

Fernſprech Nachrichten
Berlin 28 Juli vorm 72/ Uhr

Die Nordd Allg Ztg weiſt den Vorwurf ruſſiſcher
Blätter die deutſche Regierung ſuche die handels politiſchen
Verhandlungen hinguszuziehen und habe die ruſſiſcherſeits
vorgeſchlagenen kommiſſariſchen Berathungen unter dem Vor
wande der Ermüdung der betheiligten Beamten auf den Herbſt
verſchoben als jeder Begründung entbehrend zurück Das
Blatt ſtellt dagegen feſt der Vorſchlag die kommiſſariſchen
Verhandlungen erſt am 1 Okt beginnen zu laſſen
ſei deutſcherſeits erfolgt, weil die bisherigen ſchriftlichen
Verhandlungen eine Einigung über weſentliche Punkte nicht
erzielten und daher auch die unmittelbare Anknüpfung der
kommiſſariſchen Verhandlungen guf der gleichen Baſis nur eine
abermalige Konſtatirung der beſtehenden Differenzen unmög
lich aber ein poſitives Reſultat ergeben könnte

Vor der mannhéimer Strafkammer fand geſtern die Ver
handlung gegen die Urheber des Straßenkrawalles welcher
anläßlich der letzten Reichstagsſtichwahl ſich zutrug ſtatt
von 23 angeklagten Perſonen erhielten dem V Tabl zufolge
21 Gefängnißſtrafen von 1 bis 34 Monaten 2 wurden frei
geſprochen

W r



Der 24 jährige Poſitaſſiſtent Simon Eckert aus Dieden
Höllenthale im Schwarzwalde abgeſtürztofen iſt imu blieb auf der Stelle todt

Letzte Telegramme
ermannſtadt 27 Juli Wie die Tribuna aus Torta

meldet wurde der Advokat Vladario bei ſeiner Heimkehr
von der Rumänenkonferenz von dem Pöbel auf das
änßerſte angegriffen Vladario s Haus ſowie die
Wohnungen anderer Rumänen darunter auch des Rumänen
e atinu wurden mit Steinen beworfen und arg
chädigt Die Gendarmerie ſchritt mit Fenerwaffen

und Bajonetten gegen die Ruheſtörer ein von denen
ein Mann getödtet und mehrere verwundet wurden
Eine authentiſche Beſtätigung dieſer Meldung der Tribung
liegt noch nicht vor

London 28 Jnli Unterhaus Kurz vor 10 Uhr als
Chamberlain bei der Berathung des Amendements zu dem
neuen Finanzparagraphen der Homerulebill
energiſch gegen Gladſtone das Wort führte begrüßten ihn
lante Rufe Jndas aus den Bänken der Unioniſten
Als ſodann der Vorſitzende ſich erhob um das Amendement
ur Abſtimmung zu bringen erörten von ſeiten der KonſervativenBronaugeaſe Der Lärm im Hauſe war ſo ſtark

daß anfangs der Zweck dieſer Rufe nicht zu er
kennen war Wie ſich ſpäter herausſtellte wünſchten einige
Konſervativen daß Connor das Wort Judas
urückziehe Zwiſchen mehreren Nationaliſten undFonſeroghive entſtand ein Fauſtkampf der nur

mit Mühe unterdrückt werden konnte Es war eine
Scene ohne Beiſpiel in der bisherigen Geſchichte
des britiſchen Parlaments Schließlich wurde der
Sprecher in den Sitzungsſaal berufen welcher zunächſt

Connor veranlaßte ſich zu entſchuldigen und ſodann das
Haus aufforderte den Zwiſchenfall zu vergeſſen und
die weiteren Verhandlungen ſo zu führen wie es der Ehre
und den Traditionen des Hauſes entſpreche Darauf wurde die
Spezialdebatte der Homerulebill erledigt

Konſtantinopel 27 Juli Der Khedive reiſte heute an
Bord des Fayum ab der Sultan ſandte durch ſeinen Ab
geſandten Abſchiedsgrüße Der deutſche Botſchafter Radolin
trat einen zweimonatlichen Urlaub an der erſte Sekretär
v Müller iſt mit der Führung der Geſchäfte beauftragt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Man schreibt uns Für die Fabrikation von Kamm

zeugen Wollgarnen und Wolle bezw den Handel mit
diesen Waaren dürfte sich die Absicht der Reichsregierung zur
Feststellung und Bescheinigung des Peuchtigkeitsgehaltes in
genannten Waaren mit öffentlichen Befugnissen ausgestattete also
staatlicheKonditioniranstalt en zu errichten und gleich
zeitig hierfür reichesgesetzliche Bestimmungen zu erlassen als sehr
nützlich erweisen In Preussen sind zu dieser Frage durch das
Handelsministerium Gutachten von den Handelskammern
eingefordert worden und wie es scheint haben sich dieselben im
grossen und ganzen recht zustimmend ausgesprochen Man er
Wwartet für den reellen Handel und für die Fabrikation einen er
heblichen Vortheil wenn der Feuchtigkeitsgehalt der rohen und
bearbeiteten Wollen auf Antrag der Käufer durch diese An
stalten untersucht und festgestellt werden und noch mehr wenn
ein bestimmter Höchstgehalt für die Wollen und Garne vor
e würde über den man nicht hinausgehen dürfe Man
enkt bei letzterem an rd 17 Proz Ferner wünscht man auch

dass der Staubgehalt der sich bei der Verarbeitung der Garne
und Wollen mitunter überaus schädlich fühlbar mache gesetzlich
in seiner äussersten Höhe festgelegt werde und dass auch darüber
die Konditioniranstalten befinden solleu

Koks Syndikat Die gestrige Monatsversammluvg des
Westfälischen Kokssyndikats beschloss für den Monat
August eine Produktions Einschränkung von 27 Proz
egen 30 Proz während des Juli Die WVmlage bleibt wie bisher
5 Proz Wegen besseren Absatzes betrug die thatsächliche

Einschränkung der Produktion im Juli nur 26 Proz was sich
laut Bericht des Vorstandes auch für den Monat August im
Verhältniss wiederholen dürfte

Der Juni Ausweis der Gelsenkirehener Bergwerks
Aktien Gesellschaft ergiebt dem Vernehmen nach einen Ge
winnüberschuss von 207,000 M was gegen den Mai einen Ausfall von
15,600 M und gegen den April einen Rückgang um 43,009 AI be

deuten Würde
Der Aufsichtsrath der Krefelder Eisenbahn Gesellschaft

deschloss für 1892/93 eine Dividende von 1 Proz vorzuschlagen
1891/92 4 Proz

Die Aktiengesellschaft für Fabrikation von Bronce
waaren vormals Spinn Sohn erzielte einen Robgewinn von
173,860 M 1891/92 215,059 M nach 43,467 M 1891 92 45,522 A Ab
schreibungen werden 4 Proz 1891 /92 7 Proz Dividende vertheilt

Die Aktiengesellschaft Glückauf für Braunkohlen
Verwerthung beruft auf den 22 Aug eine Generalversammlung
behufs Aufhebung des Beschlusses betreffend Vertheilung einer Dividende
für 1892 Vermuthlich hängt die Massnahme mit den Verlusten zusammen
die die Gesellschaft durch den Bankier Albert Berger den bisherigen
Vorsitzenden ihres Aufsichtsrathes erlitten hat

Wasserstlinde bedeatet über untor Null

Saale und Unstrut Fall Wuehbs
Artern Brückenpegel 26 Juli 0,04 27 Juli 6,20 16
Woeissenfels Oberpegoel t 2,08 f so 18

do Unterpegoel 20,86 0,80 6Halle Unterhaupt 27 Juli 41,50 28 Juli p u
Troih do a 0,94 t 094Alelebon Herren 26 Juli 205 27 Juli o

do Untierpegel r e 63 0,54 9Kalbe Oberpegel fl oo 2 0,98 2do Untierpegel 0,52 0,46 6
Moldau Iser Bger Blhe

Juli Fall Wuehs Juſi Fall Wuehs
Budweie 26 0,521 Torgau 27 erag 2 26,44 2 PWittenberg r o,62Jungbunzlsu 0,06 P Rosslau 9 1Laun 2 C 8 2 r o 201 2Pardubite 0,87 P Magdeburg r s 6Brandeis 0,34 5 PTangermüunde 64 1Meiniek 0,56 2 Wittenberge o,2891 3Leitmerita 0,66 4 Dömitz Peg 26 0,41 4Auseig 27 0 62 1 PLauenburg 27 0,80 2
Dresden 5

Boeobacehtet nach amtl Depeseben der kgl Elbetrombaun Verwaltung

Getreide
Be rlin 27 Juli Weizen mit Ausschluss von Rauhwelzen per

1000 kg Loco still Termine sehliessen flau Gekündigt t Kün
digungspreis I Loco 156 168 M nueh Qunlitit Lieferungs
gualität 160 per diesen Monat 168,50 bez per Juli Augper Aug Sept per Sopt Okt 164,50 163,25 bez per ökt Nov

166 75 165,25 bez per Dez1665,60 164,25 bez per Nov Dez
an
Koggen per 1000 kg Loco unbedeutender Umsgtz Termine er

mattend Gekündigt t Kündiguugspreis M loco 138 149 N
nach Qualität Lieterungsqualität 146 M inländisoher Sier und neuer
146 147 ab Bahn bez per dieren Monat per Juli Aug
75 Aug Sept per Sept Okt 150 149 bes

ne a n ernnene

Hafer per 1000 kg
Gekündigt t Kündigungepreis M Loco 178 192 M nach Qualtat
Lieferungsqualität 179 Pommerscher mittel bis guter 178 182 bez
ſeiner 183 186 bez preussischer mittel bis guter 178 182 bez
ſeiner 183 187 bez echlesischer miſftel bis guter 179 183 bez feiner
184 188 bez per diesen Monat per Juli Aug 162 162,5
161,5 162,25 bez per Aug Sept ver Sept Okt 168,5 156156,75 bez per ökt Nov 56,5 154,5 155 bez per Nov Dez 155
1882 ver per April 1894 153,5 161 bez per Mai 1894 18,5
150 z

Petroleum
Bietitln 27 Juli Ioeo 15Hamburg 27 o e roloun loco ruhbig Standard white loco

4,70 Br per Aug Dez 4 rArtwerper 27 Juli Sehluss Bericht Rafünirtes Type weise
loco 14 ber und Br per Juli 12 Br per Aug 12 Br per Sept,

Dez 12 Br Ruhig JBremen 27 Juli Börsen Schluss BRericht Raffinirtes Petroleum
Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Ruhig

4,70 Br
New Vork 27 Juli Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe

line eertificates pr Aug

n n

Metalle
Breslau 27 Juli Zink
Amsterdam 27 Juli Bancazinn 527London 27 Juli Chili Kupfer 42/, per 3 Monat 42
London 27 Juli Blei span, 10 Lsiürl engl 10 Letrl Zinn82 Tatrl Zink 175 Isirl Antimon
Glasgow 27 Juli Roheisen Mixed numbers warrants 42 sh

1 d Stetig
Glasg ow 27 Juli Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants

41 sh 11 d
Amsterdam 27 Juli In der heute von der Niederländischen

Handelsgesellschaft abgehaltenen Zinnauktion wurden
26,500 Blöcke Bancazinu zu 54 à 53 durchsechnittlich 525,, und

es Billiton Zinn zu 51 à 51 durchsechnittlich 51 Ver
auft

Lei prager Börse 27 Juli

Zt M Zt M3 Sache Rent Anl 2333 87,206 4 ſansf Gew 18821 500 88 250
3 do 1008 87,206 a do 1879 98,2503 do 500 87,800 4 do Em 1875 98,250Thlr 4 Lpz Siadtobl 1884 103,50630 Stagtennl 1855 100 93 ,508 a do 1876 108,508
490 do 1847 500 3 Altb Landoblig 1000 100,50I do 67 kv 400 1500 1600,200 8 do o 5000 100,750
3 o Landrentenbr 500 98,008

Loco ziemlich unverändert Termine niedriger

rn e

Div BRisenb Stamm Axe bir
i Altenburg Zeits 183,000 5 Leipz Baubank I108,00820 Auseig Teplitz 570,006 10 o Bier
T Böhm 163,008 v Riebeck Co 176,000s Buschtehrad Iit X 202,006 s Lpz Kamm 160 o0b2010 do do B 213,25d20 10 Malztf Se S 168,000

10 fl Galiz K Ludw B 104,50ba0 o Mansfelder Kuxe
6 Graz Köflaeh 122,000 p St M 310,008ne are Werrabahn 7 hs en Fab
Dir isenv St P Akt en 008
8 Altenburg Zeitz 175,000 Fabr Schönhberr

2 I do do B zu do Stamm Pr 168,000
Div Bank a Kreäit Akt 7 rsi/2 Allg D Kr A Ipz 170200 Zeitzer en u A
3 Presdener Bank 186,50 b do do Oblig 109,260
0 70 Bank 5 Westeregeln Part94o0 Hädls u Krdib Oblig 103,750z n 1z3 228 12 Zuckertab Glauzig 114,008
an Steche Bank e zes 6 Zuckerraft Halle 114,506
4 Weimar B abgst 120,50065Zwieckauer 95,008 o Ausl Visenb P OhbIl

4 Aussig TeplitDiv mm n r 5 Bonn Norabahn legte
4 do do Gold 100,9055 Chemn Werksz M 6 Buschtehr B Ndw 103,256

Fabr Aimmerm 102,250 5 do Em 1871 104,0067 i Cröllw Papierfabr 124,000 5 do do 1872 104 006
do Sehidvsebr 100,768 a o Gold 108,250

5 Dörstewitz Rattm 5 Dux Bodenbach 105 8063 D W M Sonderm 5 do Em 1871 105,80BStier Vorz A 5 do do 1874 109,0064 Geraerd utesp u W 102,7560 4 h Graz Köllacher 97,8060
123 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 97,7008ohn 104,500 4 Kuaschau Oderberg 93,306
4 Hallesche Str B 102,000 4 Prag Dux Gold 100,5061 Kettelbs Akt 58,25B 5 S Gold 109,70d
2 e Körbisd Zuckerfb 109 00 s Prag Turnau 108,506

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle z

ans en
Die Nach börse schloss matt Im freien Verkehr Banken

rückläußg Fonäs auf Paris weichend Marienburger nach
Prämienerklärung flau Laurabütte matt Italienische Bahnen
weiter nachgebend Russenmarkt gedrückt auf schwindenden
Deport Noten schwach Am Kassamarkt waren höher
4proz Reichsanleihe 4proz Konsols 3eproz Konsols Schwartz
kopff Braunschweiger Jute Deutsche Jute Spinnerei Elbertfelder
Farben Fraustadter Zucker Gericke Weissbier Glauzig Zucker
Grosse Berliner Pferdebabn Schlossbrauerei Schöneberg Schult
heissbrauerei Bochum Bergwerk Dannenbaum Gelsenkirchen
Hörder St Pr Hugo Bergwerk Mechernicher Bergwerk Pluto

Berliner Börse om 27 Juli
Henribahn Ahrens Brauerei Aktien do Vorzugsaktigemeine Elektrizitäts Gesellsch Neuendorfer See h
brauerei Bredower Zucker Kasseler Federstahl Danziger Oel
müble Brauerei Friedrichshain Frister u Rossmann Harburg
Wien Gummi Obersechles Portland Cement Brauerei Pfefferberg

S e in Hemmoor Cement
opoläshball Aktien remde Anlagewerthe ma inländibebauptet Privatdiskonto 3 rn t n tbeho

Produktenmarkt Weizen schloss in rückläufiger Be
zumeist aufgegung um I bis M niedriger als gestern

Kealisationen

Bank
Bank Donetzbahn

Diskonto Ges Dresdner Bank
Lübeck Büchen Mainger

Aktien Rheinische Stahlwerke Wurw Revier Niedriger
notirten Berliven Handels Ges Darmstädter Bank Deutsche

Mitteldeutsche Kredit
Ostpreussen Prince

Roggen schloss flau verlaufend ebenso Hafer
um circa I bis 2 M schlechter als gestern Spiritus nie
driger nach anfänglicher Festigkeit schloss ruhig bei mässiger
Besserung

e per Okt Novr h 150,75 149,75 bezorste per Ruhig Grosse und kleine 140 170 Fuit125 146 I nach Qualität t orgertto

Kursk Kiew 94,90b26 Danz Oelmuhle St Pr4Mosco Kursk 4 bhessauer Gas 10 o
Moseo Rjäsan 4 96,80b20Düsseldorler Waggon 14 127 60b20
Mosco Smolensk 5 102,50beB Elberfeld Farbentabr 18 238 25b20
Rjüsan Koslow 4 94,80b20 Erdmannsdork Spinn 6 92,25b20
Rjaschk Morczausk 5 102 1062 Prister Rossmann kv o 60 008
Rybinsk Bologoye 5 33,253 Gummi Fab Fonrobert 3 78 250Russ Südwesſbahn 4 695750 do Voigt Winde 8 l127 750
Transkaukasieche 8 77,500 do Volpi Schlüter 5 58 500
Warschau Wienerl erf 4 190,2062 Harburg Wien Gummi 20 278,750

do Ser 4 1100,2062 Jeserich Asphaltwuune re on 106 260 Kaiservot konr 8
ikawkas ig eyling Th EiZarskoe Selo 5 90,206 r Fes S o

Manitova T 4ſſ,ſ 97 00620 a Veloce Ital D 5 758,50b2
Northern Pac I his1921 6 107,7562 Ludw Löwe Co 18 259 80b

do II 18331 6 696 00b20Mälzerei Wrede 6 75,00 ba
do III rz 19371 6 86 00626 Magdeburger Baubankj 2

Oreg Railw u N 19251 5 86,600 Jeuss Wagenbau 2 84,500
St Louis u S Fr 19311 6 101,8062 Nordd Eiswerke 3 68,756do do 19311 5 86 c0be6 OppelnerPortl Cemnt 5 96 102
natoſiene 5 66,10b20 h g debahn Ges
Oeste de mings 5 2hweiger a 108 caPortug Eisenb O 18361 43,500 eng 7 I 120,2583

do 1888 a 2 00b2 Zur mag 2zSehwoiz Contralp 18801 4 Se 2s Stickmaseh 4 105 00b2B
4o0 1688 4 JSiemens Glas Industr 11 159,006
do 1886 4 Frals Spielkart St P 621,102,500

Vr Deutsch Petr St P 9do Nordostbahn 4 Ver Kö JSerb Fis Hyp ObI A 3 77,50bB win öln Rottw Pulv 10 158,2564o Lit B 576,80b20 ilhelmshütte 2 52,506
mee s 631260 Suekerfabr Fraustadt O 86,50b 0

Bank Aktien Bergwerka a Kätten Ges

Kursn oürun g n Bisenbahn Stamm Akbien

vom 27 Juli Baltische gar 3 61 59b2i 4 bwegtnenrge Kurnite an ger e et
telephonisch überwittelten No fial Meridional Eb 7 121,206
tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westh o

Krefelder, 4 76,006Deutsche Tonäs u Staatespap Krefeld Herdinger O 686,80ba0
Eutin Lübeck I 41,00brBad Staats Eis Anl 4 a uKFraukturt Güterb l 4 i

Bairische Anleihe 4 1107,00b26
Kuxrhess Sch à 40 T 406 Ob
Bad Präm Anl 1867 4 1137,50B Deutsche Eiseunble Stamm
Baierische Präm Anl 4 1I145,900 Pxrioxitä ten
Braunschw 20 Vhlr 104,20b2
Köln Mind Pr Auth s8 132 105Dessauer St Pr Anl 3 i Breslau Warschau 19
Iamb 50 Thir Loose 3 135,000 Dorimund Gronau E 4 113,756b
Lübecker 3 128,5061 Marienb HlIawkaw 5 109,650b2
Meininger 7 Looee 28,806 Südbahn Zu 777 1,0080 3 128 00B aulhnhn e hWeimar Gera 223 86,00b2

Ausländische Fonds

Finnländische Lose 69,10B Ausländ Tigenb Stamm uFreiburger 15 Fres I 31,60b Stamni Prior Aktien

Italien n 5openhag Stadt Anlne 19,2562 albrechtsbahn gar 145 Sco
Hesterr Papier Rente a 92,9062 Raab Oedenb i 26 106
do Cred 100 58 329,00bzB Reichenb Pardubitz 3
do 1860 er ose 5 147,40b2 Unger Galiz gar 5
do 1864 er Loose tktul Meridionaux 7 e 121,200Russ Poln Schutz Obl 4 86,40b2 do Aittelmeerb stfr 5 687,606

do Präm Anl 1864 5 11159 10b
do do 1866 5 11482 90 bSpauische Ext 4 Kisenb Prior Ohbligationen

Türkische Anleihe 1
do Admiunistr 6 682,506
do Zoll Oblig 5 696,60b2 Berg Müärk III A B 3
do 400 Fres Loosel 865 60 h do III C s

Ungarische Gold I A 41101 16b26 Braunschweigische e
do Grundentl Ob 4

Tö Tab R A abg ſo Magdeburg Wittenbe a r w 69 69 gar 4Deutsche Kypoth Pfandbriefe do 75 76 7 102,80B
do

Anuhalt DessauerPfdbr 4 108,008 Mecklenb Friedr Vrab 3
Deuts Gr Kr Präm I 3 112,006 Oberschles Iit E 3 99,100

do II Abth 30107,400 Ostpreuss Südbahn aD Gr K B III IIIa u Sanlbahn 3 i 95 2062
III b 3 99,000 Weimar Geraer 4 101,256D Gr K B IV rz 110 3 99,000

do V rz 100 3 i 95,500
do VI rz 100 4 108,000 Albrechtsbahn 5Deuts Oruundsech Obl 4 102,00b Böhm Nordb ObI 4 1100,900

do do V VI 4 1102,500 BuschtehraderG Obl 4 i
do do do sie 97,50 b Dux Bodenbacher II 5

Deuts Hyp Pläbr 4 102,70b do III s IHamb Hyp rzb à 100 4 1101,00b do Silb Pr a
do unkdb bis 1900 4 I03,00Bb do Gold Pr 4 101,00b20

Meininger IIyp Pfdb 4 101,800 Dux PragerGold Obl 6
do I unkcſb bis1900 4 108,000 Galiz Karl Ludw 1881 4 98 80B
do Präm Pfäbr 4 129,750 al Kis Obl v St gar 3 70b

Nordd Gr Cred Pfdb 4 101,00b 0 do Mittelmeerb stfr 86,50ba0
Pfälz Hyp Bk Pfdbr s 97,500 Kasech Oderb Gold 89 4 97,756FPomw Hyp B III do Silb Pr so 4 688,250

neue ra 1004 101 50b20 Kronprinz Rudolfsb 4 98,00
do VI b 1900 unk 4 108 00bz6 do Salzkammergut 4 101 80b20

P Pfd I II r 110 5 118,000 Lemberg Czernowitzer 4do III V u VI rz 100 5 107,600 Oest Fra Staatsb alte 8 84,80ba6
do VII VIII IX z 1001 4 101 80b2 o 1874 3 81,200do XIII rz 100 4 108,406 do 18851 378 80b
do XI rz 100 i 96,500 do Ergänz ungen 3 81,30baPr Centrb Pfab rz 100 4 100,206 do Gold Pr 4 101,106

do do 1890 4 103,506 Oesterr okalbahn 4 88 598
do do 3 i 96,500 do Nordwestbahn 5 I104,200

Pr Lentr Komm Ohbl 96,25ba0 Pilsen Priesen J 4Pr Hp A B VII X 4 102,00b20 Südöster Bahn Lomb 3 6,800
do do XV XVIII do Obligationen 5 108 50bunkündb bis 19001 4 108 00b20 Ungar Nordostbahn 5 95,906

Pr Hp A G Certit a do do Gold O 5 108 10Rhein IIyp Pfdb 18900 do Eisenb Silb A 4 V 97 20
do do sie 96,750 Gr Russ Eisenb Ges 3Sehles B rb a110 5 ILyangorod Dombrowo 4 102 750

do do do 4 h Koelow Woron 1889 4 250

W

Bank d Berl Kassenv 4 i 129,50b 7Bank t Sprit u Prod 3 x 63,750 r Kohlenwerke 7 88,008
Barmer Bankverein öi 115 600 e Walzwerk 0 51,000Berliner Handels Ges 6 133 252 raunt us 12 127,106
Srgunsghw Bank 5 108,2062 er e c5In W u Komm 5 99,800 o Pr 7,06e r e 8 106,50bzB r e S 7537anziger Privat el tieHeute n 8 Consol Redenh St Pr o i2 sondschuld 6 119 50ba0
DeutscheNationalbank s 2uxer Kohlen kon 12 128 256
Essener Kredit 7 128,90b2 Gelsenkireh Gussstahl 10 64,75b23

Bank 4 107,75 b on tartan e e
Tab e 5 gegen Gussetan 109 900

Königsberg Vereinsb 599,806 r Vises r eLeipziger Bank 6 128,006 a o t ErLühbecker Kommerzb 6 116,100 Hugo Bergwerk o 24 10b 0

r e tnorda Grund Rredit 83,800 Königin MAlarienhütte i 62 258
Oesterr Länderbank 6 aOldenb Spar u Leiub 72 König J iMeim gez c 27
Preuss Immob M p St 18 234,900 5 cdo bhnr 6 692 50d r t 77in Westf Bank 2 29,7560 S Wear Bank eonr a 12525020 Rhein Nassauisehe B o 65 250
Westfälisehe Bank 656 113,806 Rueinische Stahl Lit C 10 143 20b29
Wiener Bankverein 7

iener Vaionbank 7w oOblig V Indust u Bergw Ges
n er 4 99,75hbrIndustrie Aktion schersleb Kaliwerke 5 11104,4902

Bochumer Gussstahl 4 1103 28
Dessauer 4 107 256a f Dill u tn 2 172,50620 Dortmunder Vnion 5 110,250

i 72 Gr Berl Plerdeb I II 4 101 005z nen 88,500 Hamb Packettahrt 4Berl Charlottend 7,5 160906 Henekel Obligationen 4 108 50b22
S do Neustadt o 68,500 Hivervia
e Paesage Konv s 94,80 Laurahütte e 108 256

B Wilmersd T G 26 14500 Luise Tietbau 100 406
ar 10 DS Naphbta Obligationen 6 101,400Berliner e o 183 008 Norddeutseber Lloyd 4 1100 90b
do o St Pr 8 121,0062 Obersehl Eisenbaunb 4

do Musib Pietschm 10 45 ,506 do BEisen Ind 102 701

h e l e o rBraunschweiger Jute 6 vay ObligationenButzke Metallindustr 4 8,500 Thee Eine werr I
Oharlotth Wasserwerk 10 196 50b R v Thiele Winkler 4 100,750
Grem Fabr Schering 20 268500 Westt Gruben Verein 8 163 505
Danziger Oelmühle O 832,750 LZoologischer Gurten 5 10 30d

7 See



Thbsolut Keine Nieten
ou en Ausschliesslieh nur Gewinne V400 Pres Loose jnhrlich 6 zieNähe Ziehung schon am l Augngt

ſaupureffer jnnritenh 76 6625 000 20 060 10 000 Fres S W
s Wird mit wenigetens 400 Fres gezogen ungin Gold à 72 prompt itNiedrigster Gewinn im ungünstigsten Falle mindestens baar 185 NIK

Mi niſehe Nrramung u ein ganzes Toos nur 5 Mr mit
soſortigem Anrechte auf jeden Gewinnm Das billigste aller Loose FöGewinnlisten nach jeder7 a gratis Aufträge durch Postanweisung erb

J Läüdeke er Berlin Zehlendork
Reichsbank Giro Conto Fernsp Amt Zehlendork No

Agenturen werden vergeben

Glück auf Glück aufvorzügl Kapitalanlage
macht man mit dem Erwerb von Kuxantheilen à 500 der

Gewerkschaft Kyfthäuser
Sie geben 49 Bauzinſen und 129 Dividende

Der durch Gutachten tüchtigſter Sachverſtändigen begründete Nachweis
über die Rentabilität wird auf Verlangen Jedermaun gedruckt und portofrei
zugeſandt und Kuxantheile ſind zu beziehen durch

den Repräſentanten der Gewerkſchaft Ad Becker
in Nanmburg a Saale Jacobspromenade 8

Stagtlich conreſſionirtes

Seminar für Kindergärtnerinnen
Halle a Laurentinsſtrafſze 7

Jn der Anſtalt finden Aufnahme
1 ſolche junge Mädchen welche ſich der Prüfung als KindergartenLeiterinnen

oder Erzieherinnen reſp Lehrerinnen jüngerer Kinder nach Fröbel unter
werfen wollen2 ſolche junge Mädchen

arbeiten und Hanshalt erlernen wollen3 ſolche junge Mädchen welche nur ihre allgemeine wiſſenſchaſtliche und gefſell
ſchaftliche Weiterbildung erſtreben

Gcearantkie für entſprechende Stellung nach beendetem Eurſus
Nähere durch die Proſpecte Lina Scliheim

SIII
Lehranſtalt f einf u dopp Buchf v J A Pewitz Halle Leipzigerſtr 101

gründl Unterr an Herren u Damen bei ermäß Honorar Eintr jederz

für Damen und Kinderkleider
Frau Marie Kölbel Alter Markt 2

Silltg
Reiſe u Geburtstages

Ge ſrienlte
reizende Neuheiten eingetroffen

A FFS N ur

Warum
iſt Carl Hoch s Nährzwieback

für jede Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen das unentbehrlichſte
Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren
Eigenſchaften und höchſten Nährwerth
jede Sorge um das Gedeihen der Kinderſernhüit

Carl Koch s Rührzwiebacek
regelt den Stuhlgang und verhindert Ver
dauungsflörungen er bildet den Kindern
geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkraukheiten

Carl Koch s Nährzwieback
iſt die beſte Speiſe für Wöchnerinnen
n Magenleidende ſchwache Perfonen htecouvalebcenten

r geh und Packeten zu 10 20un Carl Koch s bie
hygieni hl Nährmittel Herren

und Helmbold c Co
eipzigerſtraſfe

F W Glaeser Gr Klausſtraße R Sachse Am h
Richard Heinze Mansfelderſtr 7 Schult Tiebusch Magdeb
Ernst Jentzseh Leipzigerſtraße Felix Stoli Giebichenſtein
Gebr Kircheisen ambot Garten Steinbach s Adler
Leonhardt s Drogerie Reilſtraße Königſtraße
Nonk e Lorenz Gr Steinſtraße J R Straessner BernburgerſtrGeorg Uber Gr Sienſtrage

E Walther s Nachf Steinweg
Wiedero s Nachf Am Markt
r Drogerie Wucherer

raße

Str
Drogerie

G Osswalck Geiſtſtraße
F A Patz Gr UlrichſtraßeA Pletsoh Fa Schlüter Ssöhne

Merſeburgerſtraße
N Quaritseh FloraDrogerie
A Reichardt jun Giebi enſtein
Roskoden Co Gr Steinſtr ſtraße 53

Reife Böhm Treibhaus Ananas
Franz Edelpfirsiche Ital Tomaten

Junge extra gemästete Kücken 20 1,40 Mk
Pomlets 1,50 2,00Vierländer Günse und Enten

Küheken und Poulets stets lebend zu liefern

e Gebr Zorn ere Cement Kalt
brik von Julius Barck

Friedrich Drogerie Friedrich

er ne ch eeeeeeeec n 4 e W rer n

welche Kindergarten Praxis weibliche Hand

Alles

ſind v haben Rester hell und r e

ein Aas Material bereits a tändi elöſcht und feinnete ehe nicht nur wegen ſeiner gro er h r
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Rennen zu Dessau
Sonntag den 30 Juli 1893 Nachmittags 3 Uhr

auf dem Kibitzheger

I Eröſſnungs Rennen 2 9 Anmeldungen
II Wörlitzer Hürden Rennen 7III Ironie Steeple Chase 19IV Trab Rennen
V Asecnnia Steeple Chase 2 5 3 2 6 72 2 24

VI Trosi Rennen 8Preiſe der Plätze Equipage 6 Mk Reiter 4 Mk Passe partout 2 Mk

Tribüne 1,50 Mk Fußgänger 0,50 Mk
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Barfüßerſtr in Eisleben bei Herrn Paul Wien Halleſcheſtr 70
Sangerhauſen bei Herrn Theod Rommmel Khliſcheſtr
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Der bewährte und altem e

Lablus ehe Iagenllguenr
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